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KURSAAL BERN
Täglich- Tee- und Abendkonzert des

Orchesters C. V. Mens.
Dancing allabendlich und Sonntag

nachmittag. The Melodian's Orchestra.
Boule-Spiel und Bar.
Mittwoch, den 25. September, grosser

Schweiger-Abend, letztes Spezialkonzert
des Orchesters C. V. Mens.

Zum Ausstellungsmarkt in Interlaken
vom 28. bis 30. September 1946

Diesen Herbst wird zum 17. Male der
Ausstellungsmarkt für Oberhasli-Brienzer-

ziegen und Schafe zur Durchführung ge-
langen, der dank der vorzüglichen Quali-
tätstiere weit über die Kantonsgrenzen
einen guten Ruf geniesst. Die gemsfarbige
Gebirgsziege, als eine der drei anerkannten
Landesrassen, zeichnet sich durch ihren
eleganten aber robusten Körperbau, solide
und sehnige Glieder und ihr lebhaftes
Wesen aus. - Die Lage Interlakens als
Zentralpunkt der drei Rassengebiete bringt
es mit sich, dass hochwertige Tiere des
weissen Gebirgsschafes, des schwarzbrau-
nen Bergschafes und des braunköpfigen
Fleischschafes vertreten sind. Die Wolle
ist durchwegs von guter und ausgegliche-
ner Qualität. Ferner ist eine Ausstellung
erstklassiger Edelschweine angeschlossen,
welche sich sowohl für die Zucht als auch
für die Mast bestens eignen.

Die schöne Auswahl an männlichem
und weiblichem Zuchtmaterial bietet dem
Kaufsliebhaber und den Zuchtverbänden
gute Gelegenheit zur Ergänzung und Blut-
auffrischung ihrer Bestände. Ueber den
Ausstellungsmarkt, der von Samstag, den

aa sept
28. bis Montag mittag, den
in der Reithalle und auf de ^ e»

platz stattfindet, wird « t«

Katalog mit Programm erschei .^laü
der Volkswirtschaftskammer ®

erhältlich ist.

KURSAAL
BERN

Mittwoch, 25. Sept.

Grosser

Schweizer-
abend

Letztes Spezialkonzert
des Orch. C. V. Mens

Wann gibt es wieder billige Möbel?
Diese Frage ist deshalb nicht einfach zu he-
antworten, weil vorerst noch gar nicht abzu-
sehen ist, auf welche Weise der ungeheure
[Möbelbedarf in Europa gedeckt werden soll.
(Mag unsere Phantasie auch noch so gross sein,
so ist es doch nicht möglich, sich ein Bild zu
machen von den unvorstellbar grossen (Mengen
Schlafzimmern, Tischen, Stühllen, Bettwaren
usw., die notwendig sind, um auch nur einen
Teil von dem zu ersetzen, was in Millionen zer-
störter Häuser und Wohnungen zugrunde gegan-
gen ist. Unvorstellbar — und was noch schlirn-
rncr ist — vorläufig unbeschaffbare Holzmengen
siiid zur Herstellung und Deckung dieses phan-
tastischen Möbelbedarfs notwendig. Es wird
grösster jahrzehntelanger Arbeit bedürfen, um
all das zu ersetzen, was viele Generationen mit
•unendlicher ILiebe und Sorgfalt geschaffen und
aufgebaut haben.
Auch in der Schweiz werden zwangsläufig die

Folgeerscheinungen des europäischen Waren-
hungers immer stärker spürbar. In der Möbel-
branche sind ungewöhnlich lange Lieferfristen
notwendig geworden, mit denen sich die wäh-
rend so vieler Jahre verwöhnte Kundschaft wohl
oder übel abfinden muss. Wochen- und monate-
lange Lieferverspätungen sind Signale dafür,
dass in der Produktion grosse Schwierigkeiten
bestehen. Es ist erfreulich, festzustellen, dass die
Kundschaft den bestehenden Verhältnissen gros-
ses Verständnis entgegenbringt. Wir alle haben
ja in den letzten Jahren bereits umdenken ge-
lernt, so dass die Hoffnung berechtigt ist, man
werde die 'Unannehmlichkeiten, die im Möbel-
Sektor zwangsläufig bestehen, mit Ruhe in Kauf
nehmen.
Wenn Sie jetzt die hochinteressante Ausstellung
«Schön wohnen leicht gemacht!» besuchen, wer-

Iden Sie erstaunt sein, eine noch ungewöhnlich
schöne und reiche Auswahl sofort lieferbarer

Einrichtungen und Einzelmöbel
erfreuliche Tatsache ist eii)®f jje
gen Lagerhaltung' zu verdank'jg
Echt, prachtvolle und „«hr ' etjl
Einrichtungen immer noch ist 1Ijjlt
Preisen anzubieten. (Die Ausste Walf jt''
der Möbel-Pfister AG in Zürich -

in Basel an der mittleren Mb®"!_ _
4 - Ulf

an der Schanasenstr. sowie i"
p.

Ü-- pl
Suhr bei Aarau täglich jjhf).
13-48.30 Uhr (Samstag bis ?' •

einer Einrichtung werden die

vergütet.
Alle Lieferungen erfolgen per,

ganzen Schweiz oder hosten, ßjab
camion ins Haus. Auf ^der gekauften Möbel. Auf nil ^ i

Sie eine feste vertragliche Gara

so: Möbel-Pfisto: bietet seinen
Vorteile, und ein iBesuch der A jeûf » I

ist ^ scb° 2i

ÄI
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wohnen leicht gemacht!-
freudige Braut öder Haufrau
freudiges Erlebnis!

arlehen
und

Kredite

gewährt die

SPAR-& LEIHKASSE
IN BERN

Bundesplatz 4 Teil phon 2 13 51

.Bitte ver/angen Sie A(us/cu«./t

Gute Herrenkleider

SCHILD AG. BERN
Tuch- und Deckenfabrik «"-"-SIT

Telephon Ï

Rallié'
Waagen aller Ar»/

Obstpflücker,

Kartoffelsilos

Drahtkörbe

Obsthu*

per»'

J.G.K^ener*Wfttlui^
Tel'P'J.«»"

ì) Was die Woche
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IZOllX
Osgiiob- Ilse- und ^bsndkonWrt des

Orcbsstsrs L. V. blsns.
Osneing sllsbsndlicb und Son-ntsg

nscbmitwg. pbe lVlelodisn's Orobsskrs.
Oouls-Lpisl und Osr.
blittwocb, den 2S. Lspismbsr, grosse?'

gcktvsiser-^lbsrid, lektss Speàlbon^ert
des Orckssisrs L. V. blsns.

Xum àssteìlungsmsàt ill Interlsken
vom 28. dis 30. September 1S4K

Oissen Herbst wird sum 17. lVlals der
^usstellungsmsàt kür Oberbssli-Lrisn-tsr-

zdsgen und Scksks ?.ur Ourebkübrung Ze-
Isngen, der dsnk der vor^üglieben lZusli-
tststisrs weit über clie Ksnkonsgrsn^en
eir.su guten Ruk gemesst. Oie gsmskarbige
Llsbirgs^isgs, sis sire elsr drei unerkannten
Osndssrssssn, Miebnst sieb dureb ibrsn
eleganten aber robusten Körperbau, sol iris
und sebnigs Qlieder und ibr lebbaktes
Vessn sus. - Ois Oags Interlsksns sis
Olsntrápuàt risr clrsl Rassengebiste bringt
es mit sieb, dass bocbv/ertige Piere clss
evsisssu (Zebirgssebakes, ries scbwarârau-
nen- Osrgscbakes und des braunböpkigsn
Oisisebscbakes vertreten sind. Ois Volle
ist durebwsgs von guter und ausgegliebe-
nsr iZusiitât. Osrner 1st eins Ausstellung
erstblsssigsr Odelscbwsins sngsscblosssn,
wslcbe sick sowobl kür dis 2luebt sls suek
kür die blast bestens eignen.

Oie seköne /iusvvakl an mannlicksm
und weibliebsm 2uebtmatsrial bietst dem
Kauksllsbkaber und den ?lucktvsrbänden
gute delegenbeit ^ur Orgân2ung und Olut-
aukkriscbung ibrer Osstsnds, lieber den
áusstsllungsmsrkt, der von Lamstag, den

2g. bis lVlontag mittag, den 2t>

in der Reitbslle und auk de ^zt
A

pià stattkindst, wird âsw

Katalog mit Programm srsâst
der Volksv/i rtsebsktsksmmer w
erbàltliek ist.

KUK544I.
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^ittwock, 25. Sept.

Orosser

ZckHveiier-
sbsnà

beide! gpsdràonrsrt
riez Orcb. L. V. i/ens

S8 HVÎvÂvr k»îU»KS
Oisse Orsge ist desbsib niât eintscb su de-
«niworlen, weil vorerst nocb g«r niât «bsu-
seken ist, «ut welâe Veise tier ungâeure
Nôbolbedsrk in Ourop» gedeckt werden soli,
làg -unsere ?k«nt«sie «uâ noâ so gross sein,
so ist es doâ niât möglick, siâ ein Süd su
msâen von den unvorstellbar grossen Mengen
^oblpksimmern, pisâen, Ä-Ülkllen, Oettwsren
usw., die notwendig sind, um «uâ nur einen
peil von dem su ersetzen, wss in Millionen ser-
störter Häuser und Voknungen sugrunds gegun-
gen ist. Ilnvorstelldsr — und wss noâ sâiim-
iher ist — vorläufig unbescbskkbsre Holsmengeii
sitìd sur lUerstellung und veckung dieses pbsn-
tsstisâen Möbslbedsrks notwendig. Os wird
grösster jukrsânteisnger Arbeit bedürlen, um
«Il dss su ersetsen, wss viele üenerstionen mit
unendliâer lOiede und Sorgtslt gesck«kken und
sulgebsut bsben.
àcb in der gâweir werden swsngslâutig die

Ovlgeersâeinungen des europsiseken Vsren-
immei' stài^ei' ^pürdar. In <1ei' Uödel-

brsneke sind ungewöbnlick lsnge bielerkristen
notwendig geworden, mit denen sieb die w«l>-
renâ so vieler làre ver^voknte Xunâsckakt woki
ocier übel abkintlen mu88. soeben- uncl inonîìte-
lsnge I^iekerverspütungen sind kignsle dskür,
dass in der Produktion grosse Sebwierigkeiten
bestâen. Os ist erlreuliâ, kest^ustelien, dsss die
Kundsâgkt den destebenden Verküitnissen gros-
ses Verständnis entgegenbringt. Vir «Ile ksden
M !n <len leiten Inbren l>ereit8 umclenlien Ke-
lernt, so dsss die llokknung bereebligt ist, m«n
werde die tlnsnnekmliâlieilen, die im litöbcl-
Sektor rwsngsiäukig bestâen, mit kube in iisuk
netimen.
Venn 8ie jelsl die bnâinteresssnte Ausstellung
«gâôn wobnen leiât gemsâtl» besuâen, wer-

täen Ae erslsunt sein, eine noeb ungewöbnlicb
säöne und reiâe àswsbi sokort iiekeàrer

IZinriebtungen und Oinselmöbei
erkreuliebe ikgtssâe ist eiyer
gen Osgerbàng m ^erd^gzsiS
liebt, prsâtvoiie und ^rs^ ^

Oinriâtungen immer noâ ist I

preisen «nsubieten. Oie wusste ^-zlc

der àlàbebOkister Vü in 2ûrrâ
in Ousel «n der mittleren
a» der t!iel>»»v.eiis«tr. sov-ie i» ^
8ubr bei -is ruu tàglicb geottu, â), »7. ->>

13-18.3« Obr (8«mst«g ws -

einer Oinricbtung werden am

vergütet.
bile Oiekerungen erkolgen pet

gsnsen Kâweis oder tcosteo ..»»
camion in8 Hau8. àui ^VìwL

der geksukten lllôldel. àk „ge,
81e eine leste vertruglicbe OutS

so: llodelêlister bietet telw"5
Vortcil c n ci n à8uà âei' ^ ì

ist l?zci>s^

'F
^ .bN'

wobnen leiât gemsâtl --
kreudigs Lr«ut öder llsuki'uu
lreudiges Oriednis!

arlcliSn
uilà

Xreàite

gevsdrk <1ie

m »cn«
üundespl«t-i 4 Oei- obon 2 l3 5l

Litte verianKsn à'is ^lus/cun/t

Luts l-terrsnklelder

8VHII.V »lZ. »I««
Oucti- und Oeckenlobrik

'WssFSn sllsr

Odstpiliiâsr,
I^sitotkslsilos

Orslààrbs
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